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Schriftliche Kleine Anfrage

der Abgeordneten Sandro Kappe und Silke Seif (CDU) vom 07.10.21

und Antwort des Senats

Betr.. Forderprogramm fiir RLT-Anlagen, damit Krippenkinder nicht frieren
miissen

Einleitung fiir die Fragen:

Mit Drs. 22/5834 teilt der Senat mit, dass mit einem Anteil von bis zu 50 Pro-
zent die Beschaffung von mobilen Luftreinigungsgeréten fiir den Einsatz in
R&umen mit eingeschrdnkter Liiftungsmdglichkeit (die Fenster sind nur kipp-
bar beziehungsweise verfligen liber Liiftungsklappen mit minimalem Quer-
schnitt) geférdert werden.

Mobile Raumluftreiniger fiihren dem Raum keine Aul3enluft zu. Sie kénnen das
Liiften daher nicht ersetzen. Insofern lassen sich mobile Raumluftreiniger nur
ergénzend nutzen, um das Ansteckungsrisiko in Innenrdumen zu verringern.

Nicht alle auf dem Markt verfiigbaren mobilen Raumluftreiniger sind geeignet,
potenziell infektibse Aerosole aus der Raumluft zu filtern.

Raumlufttechnische Anlagen (RLT-Anlagen), mit denen auf das Liiften ver-
zichtet werden kénnte, werden leider nicht geférdert. Jedoch wéren derlei
Anlagen zielfliihrend, damit die Krippenkinder nicht frieren miissen.

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:
Einleitung fiir die Antworten:

Ein sachgerechtes Liiftungsverhalten in den Betreuungsraumen einer Kita fuhrt nicht
zu einem Auskuhlen der Raumlichkeiten. Es ist deshalb nicht erforderlich, Raumluft-
technische Anlagen (RLT-Anlagen) als Alternative zum Liften zu férdern. Die fiir Kin-
dertagesbetreuung zustandige Behoérde sieht daher auch kein spezielles Férderpro-
gramm fur RLT-Anlagen in Kitas vor.

Daruber hinaus hat die zustandige Behdrde mit Drs. 22/5834 ausfuhrlich zum Luftungs-
verhalten Stellung genommen. Zu Raumluftfilteranlagen und mobilen Anlagen siehe
darlber hinaus auch Drs. 22/5478 und Drs. 22/5901.

Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt:
Frage 1: Warum werden keine RLT-Anlagen vom Senat geférdert?

Frage 2: Plant der Senat ein Férderprogramm fiir RLT-Anlagen, damit die Krip-
penkinder nicht in der Kélte sitzen miissen?

Frage 3: Mit welchen Kosten kalkuliert der Senat pro RLT-Anlage?
Antwort zu Fragen 1, 2 und 3:
Siehe Vorbemerkung.
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Frage 4:

men (ber RLT-Anlagen?

Antwort zu Frage 4:

Wie viele und welche Kita-Einrichtungen verfligen in wie vielen R&u-

In der firr die Beantwortung einer Parlamentarischen Anfrage zur Verfiigung stehenden
Zeit hat die fir Kindertagesbetreuung zusténdige Behdrde von sieben Kitas und funf
Tragern sowie der Elbkinder Vereinigung Hamburger Kitas gGmbH Auskunfte erhalten.
Sieben Kitas und zwei Trager gaben an, Uber keine RLT-Anlagen zu verfiigen. Drei
Trager teilten mit, dass in nachfolgenden Einrichtungen RLT-Anlagen vorhanden sind,
dabei wurde keine explizite Anzahl der Rdume genannt:

Tabelle
Trager Kitas mit RLT-Anlagen Raume mit
RLT-Anlagen
Elbkinder Vereinigung ¢ Kita Bachstralle Beide Kitas verfligen im
Hamburger Kitas gGmbH e Kita Johann-Mohr-Weg | Gesamtgebaude lber

RLT-Anlagen.

DRK Hamburg Altona

und Mitte gemeinnltzige
Gesellschaft fir Kinder,
Soziales und Jugend KISO
GmbH

¢ Kita im Sonninquartier
¢ Kita im Othmarschen
Park

Beide Kitas verfligen in
mindestens allen
Gruppenraumen Uber
RLT-Anlagen.

ULNA Nord gGmbH und
ULNA Hamburg GmbH

e Kita Sandvika
e Kita Arendal

Beide Kitas verfiigen in
allen Raumen uber
RLT-Anlagen.

Frage 5:

Ist es aus der Sicht des Senats gesundheitlich vertretbar, Kleinkinder

permanent der kalten Winterluft auszusetzen?

Wenn ja, warum?

Antwort zu Frage 5:

Siehe Vorbemerkung. Im Ubrigen siehe Drs. 22/5834.




	Schriftliche Kleine Anfrage der Abgeordneten Sandro Kappe und Silke Seif (CDU) vom 07.10.21 und Antwort des Senats 
	Betr.: Förderprogramm für RLT-Anlagen, damit Krippenkinder nicht frieren müssen 
	Einleitung für die Fragen: 
	Einleitung für die Antworten: 

	Frage 1: Warum werden keine RLT-Anlagen vom Senat gefördert? 
	Frage 2: Plant der Senat ein Förderprogramm für RLT-Anlagen, damit die Krippenkinder nicht in der Kälte sitzen müssen? 
	Frage 3: Mit welchen Kosten kalkuliert der Senat pro RLT-Anlage? 
	Antwort zu Fragen 1, 2 und 3: 

	Frage 4: Wie viele und welche Kita-Einrichtungen verfügen in wie vielen Räumen über RLT-Anlagen? 
	Antwort zu Frage 4: 
	Tabelle 


	Frage 5: Ist es aus der Sicht des Senats gesundheitlich vertretbar, Kleinkinder permanent der kalten Winterluft auszusetzen? 
	Wenn ja, warum? 
	Antwort zu Frage 5: 




